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Sommerbrief zum Start in das Schuljahr 2023/24 

 

Geschätzte Eltern und Erziehungsberechtigte 

 

Informationen zum Personal der Abteilung Bildung 

Fluktuationen – berufliche Neuorientierungen - sind auch in unserem Beruf üblich, Lehrpersonen 

bleiben mehrheitlich nicht mehr bis zu ihrer Pensionierung an derselben Stelle. Sie entwickeln 

sich weiter, nehmen Zusatzausbildungen an die Hand, verlassen die Funktion einer Klassenlehr-

person aufgrund des Familienzuwachses und die momentane Situation, dass in allen Kantonen 

der Deutschschweiz Fachpersonen in der Bildung gesucht werden, ermöglicht die Stellensuche 

in Wohnortnähe.  

Auch wir hatten uns dieser Ausgangssituation zu stellen – aus unterschiedlichen Gründen haben 

eine gehäufte Anzahl Mitarbeitende unsere Abteilung verlassen. Da wir schon frühzeitig infor-

miert wurden, konnten sämtliche Stellen mit ausgebildetem Personal wieder besetzt werden. 

Not an Frau und Mann ist nach wie vor – in allen Gemeinden des Kantons Zug sowie in der 

gesamten Deutschschweiz – im Bereich der Schulischen Heilpädagoginnen und Heilpädagogen 

sowie bei den Logopädinnen und Logopäden. Dies ist auch bei uns ein Thema, wir sind noch 

auf der Suche nach einigen wenigen Fachpersonen. 

Im Zentrum unserer Aufgabe stehen nach wie vor unsere Schülerinnen und Schüler, welche An-

recht auf umfassenden, individuellen und qualitativ hochstehenden Unterricht und Betreuung 

haben. Dies will die Schulleitung auch mit ihrer Personalpolitik sicherstellen. Mit durchwegs bes-

tens ausgebildeten Lehrpersonen und Fachpersonen sowie mit SEB-Mitarbeitenden (Verdoppe-

lung des gesamten Teams!) starten wir motiviert und mit Freude in das neue Schuljahr.  

 

Smartphone, Smartwatches und Co 

In letzter Zeit ist uns aufgefallen, dass eine wachsende Anzahl von Kindern Smartwatches trägt 

und diese während des Unterrichts dazu verwendet werden, den Erziehungsberechtigten die 

Überwachung und Kontrolle ihre Kinder zu ermöglichen. Diese befremdliche Praxis hat erhebli-

che Auswirkungen auf den Unterrichtsablauf und stellt sowohl Lehrpersonen als auch Schullei-

tende vor grosse Herausforderungen. 

Zunächst einmal möchten wir betonen, dass wir die Sorge und das Bedürfnis der Erziehungsbe-

rechtigten verstehen, ihre Kinder im Schulalltag zu schützen und soweit möglich zu beaufsichti-

gen. Allerdings müssen wir auch die Bedürfnisse aller Kinder und die pädagogischen Anforde-

rungen im Unterricht berücksichtigen. 

Die vermehrte Nutzung von Smartphones und Smartwatches führt zu einer Reihe von Problemen 

im schulischen Umfeld. Eine permanente Überwachung der Kinder durch Smartwatches stellen 

eine Verletzung der Privatsphäre dar. Kinder haben das Recht, sich im schulischen Umfeld sicher 
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und geschützt zu fühlen, ohne das Gefühl zu haben, dass sie ständig beobachtet werden. Eine 

solche ständige Überwachung kann das Vertrauensverhältnis zwischen Lehrpersonen und Schü-

lern beeinträchtigen und die soziale Entwicklung der Kinder negativ beeinflussen. 

Wir möchten Sie daher bitten, sich der Auswirkungen bewusst zu werden, die die Nutzung von 

Smartwatches im Schulunterricht haben kann. Als Schule sind wir stets darum bemüht, ein op-

timales Lernumfeld zu schaffen, das auf den Bedürfnissen aller Schülerinnen und Schüler ba-

siert. Gemäss unserer Schul- und Disziplinanordnung werden wir zukünftig die Nutzung dieser 

digitalen Geräte ausschliesslich für schulische Zwecke mit Genehmigung der Lehrperson wäh-

rend des Unterrichts erlauben.  Ansonsten müssen alle Endgeräte während des Unterrichts aus-

geschaltet sein. Wir erlauben uns, den unerlaubten Einsatz solcher Geräte zu sanktionieren und 

diese für die Dauer des Unterrichts in die Obhut der Lehrperson zu geben. 

 

Bautätigkeiten im Raum Acher 

Nach mehrjährigen Bautätigkeiten auf dem Acher-Areal werden dieser Tage die Umgebungsar-

beiten abgeschlossen. Die Gebäude wurden mit Ausnahme des Schulhauses Acher West (vor-

aussichtlich 2027/28) saniert und sind nun wieder zur Nutzung bereit. Lediglich der Doppelkin-

dergarten Euw wird noch auf seine Rückführung an den ursprünglichen Standort warten müssen, 

voraussichtlich bis etwa 2025/2026. Zum Abschluss der Umgebungsarbeiten und im Rahmen 

der Sanierung des Pausenplatzes werden zusätzlich Sitzstufen entlang des Schulhauses Acher 

Nord eingearbeitet. Mit dem Abschluss der Neubauten und Sanierungen kehren sowohl Norma-

lität als auch Ruhe in die Acher-Schulhäuser zurück. Schülerinnen und Schüler sowie ihre Lehr-

personen werden dies sehr zu schätzen wissen! 

 

Bautätigkeit Fernwärmenetz 

Auf Unterrichtsbeginn vom Montag, 21.08.2023, sollten die Arbeiten entlang der alten Land-

strasse ab Kreuzung Waldheimstrasse bis zur Schulanlage Acher fertiggestellt werden können. 

Dieser Abschnitt ist dann wieder normal begehbar. 

Ab diesem Zeitpunkt werden, sofern es die Wettersituation zulässt, weitere Abschnitte angegan-

gen. Dies betrifft alle Schülerinnen und Schüler, welche westlich der Bödlistrasse wohnen und 

die Alte Landstrasse als Schulweg nutzen. Der Fussweg wird ab Kreuzung Alte Landstrasse – 

Bödlistrasse bis zur Schützenmattstrasse gesperrt sein. Die Umleitung führt zur Zugerstrasse. 

Je nach Baustellensituation im Abschnitt Schützenmattstrasse - Waldheimstrasse kann sich die 

Situation leicht verändern. Unabhängig davon ist der Schulweg auch während dieser Bauetappe 

durchwegs über gesicherte Trottoirs möglich und dort, wo Strassen gequert werden müssen, ist 

dies über bestehende Fussgängerstreifen gewährleistet. Ziel der involvierten Firmen und Kör-

perschaften ist es, diese Einschränkungen auf ein Minimum zu beschränken, die Sicherheit zu 

gewährleisten und die Arbeiten bis Ende Oktober 2023 so weit abzuschliessen, dass keine wei-

teren Umleitungen mehr notwendig werden.  
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Weitere Informationen:  

 Es gehört zum schulischen Alltag, dass hin und wieder Sachen verloren gehen, verlegt wer-

den oder unauffindbar sind. Bei der Suche ist es hilfreich, wenn alle Gegenstände, insbe-

sondere Wertgegenstände wie Helme, Kickboards, Fahrräder, Smartphones, Uhren usw., 

eindeutig beschriftet sind. 

 

 In den letzten beiden Jahren ist uns aufgefallen, dass die Abwesenheiten im Schwimm- 

und/oder Sportunterricht, insbesondere in der Oberstufe, deutlich zugenommen haben. Un-

sere Beobachtung deutet darauf hin, dass viele Absenzen aus unserer Sicht eher "leicht-

fertig" gewährt und unterstützt werden. Dies stellt für die Lehrkräfte eine Herausforderung 

beim kontinuierlichen Unterrichtsaufbau dar und lässt uns oft im Unklaren darüber, ob und 

wie die Betreuung zuhause gewährleistet ist. Natürlich ist es bei Krankheit nicht angebracht, 

am Unterricht teilzunehmen. Jedoch sollten leichte Beschwerden oder die blosse Annahme 

davon nicht sofort zu einer Absenz führen. 

 

 Strommangellage: Es gilt weiterhin folgendes Vorgehen: Sollte es während eines Schulta-

ges zu einem Stromausfall kommen, werden die Schülerinnen und Schüler gemäss den 

Zeiten im Stundenplan weiter unterrichtet. Kinder, die die schulergänzende Betreuung be-

suchen, werden bis 18.00 Uhr in der SEB betreut. In einem solchen Fall treffen sich alle 

Lehrpersonen und Schülerinnen und Schüler in der Ägerihalle, um erste Informationen zur 

Fortsetzung des Unterrichts und zur Sicherheit zu erhalten. Die genaue Zeit wird von der 

Schulleitung kommuniziert. Wenn ein unangekündigter Stromausfall ausserhalb der Unter-

richtszeiten auftritt, informieren wir um 9.00 Uhr (Lehrpersonen, Mitarbeitende) bzw. 10.00 

Uhr (Schülerinnen und Schüler) ebenfalls in der Ägerihalle über das weitere Vorgehen. Wei-

tere detaillierte Informationen zu verschiedenen Szenarien werden mitgeteilt, sobald eine 

konkrete Strommangellage absehbar ist. Diese könnte nach Einschätzung der Fachgremien 

am ehesten im vierten Quartal 2023 und/oder im ersten Quartal 2024 erwartet werden. Im 

Falle eines flächendeckenden Stromausfalls wenden Sie sich bitte an den nächstgelegenen 

Notfalltreffpunkt. Darüber hinaus ist das Sekretariat/Rektorat während der offiziellen Öff-

nungszeiten (Acher Ost) mit Personal besetzt. 

 

 Ab August 2023 dürfen wir Sina Henggeler als Lernende in unserer Abteilung begrüssen. 

Ab September 2023 wird das Schulsekretariat durch unsere neue Sachbearbeiterin, Frau 

Isabelle Rodríguez, bereichert. Frau Rodríguez übernimmt die Funktionen unserer Mitarbei-

terin Stephanie Heller, welche auf Ende August unsere Abteilung verlässt.    

 

Zur Erinnerung:  

Diebstahl- und Unfallversicherungen sind Sache der Erziehungsberechtigten. Beschädigungen 

von Fahrrädern und Kickboards können wir in aller Regel nicht ahnden. Die Kameraüberwachun-

gen dürfen aus Datenschutzgründen während des Unterrichts nicht aktiviert werden. Eine An-

zeige gegen Unbekannt bei der Polizei Ihrerseits ist allerdings sehr ratsam! 

 

Keine SEB-Betreuung und kein Mittagstisch / schulfrei 

▪ Montag, 4.9.2023   = Ägerimärcht 

▪ Freitag, 6.10.2023   = Weiterbildungstag für alle Mitarbeitende der Abteilung Bildung 

▪ Donnerstag, 7.12.2023 = Weiterbildungstag für alle Mitarbeitende der Abteilung Bildung 

▪ Freitag, 8.12.2023  = Feiertag, Maria Empfängnis 

▪ Donnerstag, 30.05.2024 = Feiertag, Fronleichnam 
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▪ Freitag, 31.05.2024  = Weiterbildungstag für alle Mitarbeitende der Abteilung Bildung 

 

Informationselternabende: 

▪ Übertritt 5./6. Klasse  ➔ DO 21.9.2023, 19.30 Uhr Ägerihalle 

▪ Eintritt in den KG  ➔ MO 18.3.2024, 19.30 Uhr Ägerihalle 

▪ Übertritt KG in die 1. PS ➔ DI 19.3.2024, 19.30 Uhr Ägerihalle 

 

 

 

Im Namen der Gesamtschulleitung 

 

Freundliche Grüsse 

Abteilung Bildung Unterägeri 

 

 

 

 

Erich Schönbächler  

Rektor  


